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Stemweder Kirchengemeinden
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
5. Sonntag nach Trinitatis, 9. Juli -
keine Gottesdienste in der Region
Stemwede
Wer einen online-Gottesdienst
feiern möchte, kann auf dem You-
tube-Kanal des Kirchenkreises
Angebote finden.
www.youtube.com/channel/
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g
Gruppen, Kreise und ChöreGruppen, Kreise und ChöreGruppen, Kreise und ChöreGruppen, Kreise und ChöreGruppen, Kreise und Chöre
Dielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/Haldem
In den Sommerferien (bis 4. August)
treffen sich alle Gruppen und Kreise
nach Absprache.
montags: 19.30 bis 21 Uhr Posau-
nenchorprobe im Bürgerhaus in
Dielingen; 19.30 bis 21 Uhr WWJD-
Gruppe des CVJM für Jugendliche
ab 17 Jahre im Gemeindezentrum
Haldem (14-tägig, Ansprechpart-
ner Eduard Abrams
0160/96687806)
dienstags: 15 bis 17 Uhr Altenstu-
be im Bürgerhaus in Dielingen
donnerstags: 9 bis 10.30 Uhr Krab-
belgruppe für Eltern mit Kindern
bis zum Kindergartenalter im Ge-
meindezentrum Haldem (CVJM) -
Informationen bei Nina Quebe
Tel. 01737320859
Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)
In den Sommerferien (bis 4. August)
treffen sich alle Gruppen und Kreise

nach Absprache.
mittwochs: 16 Uhr Kinderchor;
19.30 Uhr Chorprobe Pantarhei
donnerstags:
20 Uhr Chorprobe Herztöne
freitags:
19.30 Uhr Posaunenchorprobe
Konfirmandenarbeit findet statt
nach Absprache mit den Verant-
wortlichen in den Gruppen.

OppenweheOppenweheOppenweheOppenweheOppenwehe
Seit dem 22.06.2023 sind Sommer-
ferien. Alle Gruppen und Kreise
treffen sich nach Vereinbarung.

WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem
Bis zum 4. August sind Sommerferi-
en. Alle Gruppen und Kreise treffen
sich nach Vereinbarung.
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Tinnitus-SHG
Altkreis Lübbecke
Informationen und Termine
über Telefon oder Mail
Claudia Jork, Tel. 0173-2521989
(E-Mail: ClaudiaJork@aol.com)
und Rolf Bökenkröger,
Tel. 0172-6549165

(E-Mail:
boekenkroeger@gmail.com)
SH-Übungen,
Erfahrungsaustausch, Tipps

Ärztlicher Notdienst

Das Blaue Kreuz

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst

Treffen Angehöriger
psychisch Erkrankter

Apotheken
Bereitschaftsdienste
aktuelle Notdienste auch online unter:
www.akwl.de

HNO-Notdienst
Für den Zeitraum
vom 07.07.2023 - 20.07.2023

Samstag, 08.07.2023 /Samstag, 08.07.2023 /Samstag, 08.07.2023 /Samstag, 08.07.2023 /Samstag, 08.07.2023 /
9.00 - 9.00 Uhr
Burg-Apotheke, Burgstr. 2,
49448 Lemförde, 05443-203013
Nord-Apotheke, Alsweder Str. 13,
32312 Lübbecke, 05741-809592
Sonntag, 09.07.2023 /Sonntag, 09.07.2023 /Sonntag, 09.07.2023 /Sonntag, 09.07.2023 /Sonntag, 09.07.2023 /
9.00 - 9.00 Uhr
Apotheke in Levern,

Leverner Str. 64,
32351 Stemwede-Levern,
05745-2126
Löwen Apotheke, Hauptstr. 105,
49448 Lemförde, 05443-99390
Mittwoch, 12.07.2023 /Mittwoch, 12.07.2023 /Mittwoch, 12.07.2023 /Mittwoch, 12.07.2023 /Mittwoch, 12.07.2023 /
9.00 - 9.00 Uhr
Fontane-Apotheke, Steinstr. 7,
32369 Rahden, 05771-4705

Die zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis am
KrKrKrKrKrankankankankankenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbecke ist ere ist ere ist ere ist ere ist er-----
reichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummer
05741/107705741/107705741/107705741/107705741/1077
Eine vorherige telefonische Anmel-
dung ist erforderlich.
Kernöffnungszeiten:
· montags, dienstags und donners-
tags von 18 bis 22 Uhr
· mittwochs und freitags
von 13 bis 22 Uhr
· samstags und sonntags sowie
an Feiertagen von 8 bis 22 Uhr
Telefonisch ist die Notfallpraxis
durchgängig bis 8.00 Uhr am Fol-
getag erreichbar.
In den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrund
Ihrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein Hausbesuch

erforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sich
bitte an die bitte an die bitte an die bitte an die bitte an die TTTTTelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummer
116 117116 117116 117116 117116 117
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Für den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-Lübbecke
Abfragen unter Tel.: 01805 /98 67 00
An Wochenenden und Feiertagen
Für den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis Diepholz
Abfragen unter Tel.: 05443 / 92 93 28
An Wochenenden und Feiertagen
Kinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher Notdienst
Abfrage unter Tel.: 0571 / 790 40 40
Augenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher Notdienst
Abfrage unter Tel.: 0180 / 50 44 10
Gift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-Zentrale
Abfrage unter 0228 / 19240
OpferOpferOpferOpferOpfer-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf
Abfrage unter 116006

Der wöchentliche Notdienst be-
ginnt freitags um 13.00 Uhr und
endet am darauffolgenden Frei-
tag um 8.00 Uhr morgens.
In der Zeit von 22.00 Uhr bis 8.00 Uhr
morgens übernimmt den Not-
dienst die HNO-Klinik in Minden
oder die HNO-Klinik in Bielefeld.
Feste Kernsprechstunde am Wo-
chenende oder Feiertag ist von
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von
17.00 bis 18.00 Uhr.

Am Mittwochnachmittag findet
die feste Sprechstunde
von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt.
07.07.2023 - 13.07.202307.07.2023 - 13.07.202307.07.2023 - 13.07.202307.07.2023 - 13.07.202307.07.2023 - 13.07.2023
Frau Dr. Seeger-Schellerhof,
Flurweg 13,
32457 Porta W., 0571-70959
14.07.2023 - 20.07.202314.07.2023 - 20.07.202314.07.2023 - 20.07.202314.07.2023 - 20.07.202314.07.2023 - 20.07.2023
Dr. Voigtländer,
Gerichtsstraße 2,
32369 Rahden,
05771-5069

Die kostenfreie Gesprächsgruppe
trifft sich am 2. Donnerstag eines
Monats um 19.00 Uhr in der Paritä-
tischen Begegnungsstätte (Kleiner
Saal), Simeonstr. 19 in Minden.

Anmeldungen: Selbsthilfe-
Kontaktstelle PariSozial Minden-
Lübbecke/Herford unter Telefon
0571 8280224 oder E-Mail: selbst-
hilfe-mi-lk@paritaet-nrw.org.

Hilfe für Hilfe für Hilfe für Hilfe für Hilfe für AlkAlkAlkAlkAlkohol- und Medikamen-ohol- und Medikamen-ohol- und Medikamen-ohol- und Medikamen-ohol- und Medikamen-
tenabhängige und deren tenabhängige und deren tenabhängige und deren tenabhängige und deren tenabhängige und deren AngehörigeAngehörigeAngehörigeAngehörigeAngehörige
Es ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrank
zu sein.zu sein.zu sein.zu sein.zu sein.
Es ist aber eine Schande,Es ist aber eine Schande,Es ist aber eine Schande,Es ist aber eine Schande,Es ist aber eine Schande,
nichts dagegen zu tun.nichts dagegen zu tun.nichts dagegen zu tun.nichts dagegen zu tun.nichts dagegen zu tun.

Wir versuchen Antworten zu geben!
Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:
Petra Cailliez, Tel. 05471 / 1229,
Mobil 0179 / 8118393
Günter Portmann,
Tel. 05474 / 2059363

An Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an Samstagen
und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-
dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende TTTTTierierierierier-----
arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:
Tierklinik Preußisch Oldendorf,

Tel. 05742-2355
Tierärztliche Praxis für Pferde und
Kleintiere Dietmar Helms,
Espelkamp-Fiestel,
Tel. 05743-928811
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Gemeinde Stemwede steigt auf’s E-Bike

Die Verwaltungsmitarbeiter Marcel Hahne und Heidi Dreß testen die neuen E-Bikes der Gemeinde.Die Verwaltungsmitarbeiter Marcel Hahne und Heidi Dreß testen die neuen E-Bikes der Gemeinde.Die Verwaltungsmitarbeiter Marcel Hahne und Heidi Dreß testen die neuen E-Bikes der Gemeinde.Die Verwaltungsmitarbeiter Marcel Hahne und Heidi Dreß testen die neuen E-Bikes der Gemeinde.Die Verwaltungsmitarbeiter Marcel Hahne und Heidi Dreß testen die neuen E-Bikes der Gemeinde.

Ab sofort können bei der Gemein-
de Stemwede nicht nur neue Per-
sonalausweise oder Reisepässe
beantragt, sondern auch E-Bikes
gemietet werden. Die Gemein-
deverwaltung hat ihren Fuhrpark
um zwei E-Bikes erweitert, die
von Touristen oder interessierten
Einheimischen genutzt werden
können.
Die beiden Räder können online
reserviert und gemietet werden.
Pro Tag wird eine Leihgebühr von
25 Euro erhoben, die gängige Leih-
gebühr für E-Bikes in Stemwede
und Umgebung. In der Regel ist
ein Buchungsvorlauf von minde-
stens einem Werktag nötig, da die
Räder am Verwaltungssitz in der
Buchhofstraße in Levern ausgege-
ben und wieder in Empfang ge-
nommen werden müssen.
„Dieses Angebot unterstützt natür-
lich unsere touristischen Bemü-
hungen rund ums Radfahren in
Stemwede“, so Bürgermeister Kai
Abruszat. Gemietet werden kön-
nen die E-Bikes sowohl über die
Homepage der Gemeinde
(www.stemwede.de) als auch
über die Klimaschutz-Seiten der
Verwaltung (www.klimaschutz-
stemwede.de).

Dort gibt es auch jeweils weitere
Infos zu den Rädern.
Einen Tipp für einen Ausflug mit
den E-Bikes der Gemeinde hat
Stemwedes Mobilitätsmanager
auch. „Ich empfehle die Stemweder

Runde, die von den Stemweder
Tourguides für das diesjährige
Stadtradeln, markiert wurde. Eine
gut 80 Kilometer lange Tour durch
alle 13 Ortschaften und entlang
vieler touristischer Highlights“, so

Manfred Südmeyer, Mobilitäts-
beauftragter der Gemeinde
Stemwede. Die Strecke bzw. die
Streckenführung ist ebenfalls
online über die Seiten der Ge-
meinde Stemwede zu finden.
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05771 - 911 20 / info@firma-schuster.de  / www.firma-schuster.de 
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Die Sommerparty des Jahres am E-Center, Levern

Der von ihr geprägte Bayernpop
hat seine Freunde nicht nur in
Bayern gefunden, sondern ist auch
im hohen Norden sehr beliebt und
gefragt.

Am 15. Juli steigt die Sommerpar-
ty des Jahres am E-Center in Le-
vern, initiiert vom Inhaber des
Centers, Stefan Hartmann. Viele
bekannte Schlagergrößen sind
auch in diesem Jahr wieder dabei:

NICKINICKINICKINICKINICKI seit den achtziger Jahren
steht der Name für „Gute-Laune-
Pop“. Mit viel Charme präsentiert
sie ihre Musik in feinster bayri-
scher Mundart. Auf den großen
deutschen TV-Bühnen und später
auch im Ausland war sie ein Ga-
rant für gute Stimmung. So ist es
auch nicht verwunderlich, dass
Nicki auf über 5 Millionen ver-
kaufte Tonträger zurückblicken
kann. Darüber hinaus erhielt sie
eine Vielzahl von Auszeichnungen
wie Schallplatten in Platin und
Gold, Goldene Stimmgabeln, Eh-
renbriefe, Radiopreise und
obendrein gab es die Goldene
Europa für sie. Erst kürzlich wur-
de sie mit dem „Bayrischen Ver-
dienstorden“ ausgezeichnet.

BABABABABATTTTTA ILLICA ILLICA ILLICA ILLICA ILLIC - wo er auftritt be-
geistert er das Publikum. Er ist
ein gern gesehener Gast in TV-
Shows und bei Schlagerkonzer-
ten. Viele bekannte Hits wie
„Mit verbundenen Augen“ oder
besonders „Michaela“ animierten
seine Zuschauer zum Mitsingen.

Bei seinem neuen Label startet
Bata nun wieder richtig durch.
Wenn er seinen neuen Titel von

„Golden Zeiten“ singt, schafft er
einen Spagat zwischen Traditio-
nellen Schlager und modernen
Sounds. Wenn Bata „Unsere gol-
denen Zeiten fangen jetzt erst an“
singt, meint er damit nicht nur
sein privates Glück sondern auch
sein Umfeld, das er sehr positiv
im Blick hat.

OLAF HENNINGOLAF HENNINGOLAF HENNINGOLAF HENNINGOLAF HENNING hat als Kind Klavier-
unterricht erhalten und bekam
eine klassische Gesangsausbil-
dung. Er schlug nicht sofort die
künstlerische Laufbahn ein, son-
dern tingelte durch die Baller-
mann Diskotheken. Sein Durch-
bruch kam mit „Ich bin nicht mehr
dein Clown“. Urlauber brachten
in ihrem Gepäck nicht nur Bilder
sondern auch das Lied und avan-
cierte hier zum Party-Schlager.
2006 folgten mit „Maddalena“
und „Cowboys und Indianer“ zwei
weitere Partyknaller. Die letztere
war 35 Wochen in den deutschen
Charts vertreten.

COWBOCOWBOCOWBOCOWBOCOWBOYYYYYS ON RADIOS ON RADIOS ON RADIOS ON RADIOS ON RADIO
Zu einem rustikalen Grillabend
trafen sich vier echte Vollblutmu-
sikern Anfang 2020 irgendwo im
Sauerland. Die Countryfans be-
schlossen aus einer Bierlaune
heraus eine Band zu gründen, die
die Lücke zwischen Truck Stop und
Boss-Hoss schließt. Der Name war
schnell gefunden, da Liveauftritte
zu der Zeit nicht möglich waren.

Schnell wurden Songideen um-
gesetzt und im Tonstudio aufge-
nommen. Demnächst erscheint
das erste Album der vier Cow-
boys. Neben der eigenen Hits
gibt es in den Live-Shows der
„Cowboys on Radio“ auch ech-
te Partyklassiker und Welthits,
natürlich im Countrystyle.

MICHAEL LARSENMICHAEL LARSENMICHAEL LARSENMICHAEL LARSENMICHAEL LARSEN - Moderation
und Gesang sind seine Leiden-
schaft. Er ist spontan und zu Spä-
ßen aufgelegt ohne dabei an Seri-
ösität zu verlieren. Er ist ein Mul-
titalent. Egal ob er eigene Lieder
oder internationale Evergreens
singt, er bringt die ganze Vielfalt
seines musikalischen Könnens
zum Publikum. In seinem Pro-
gramm schlägt er mühelos den
Bogen vom Schlagerland bis i’“s
„Swinging Las Vegas“. Er performt
lässig und sehr überzeugend und
ist nicht in ein Schubladensystem
einzuordnen.

BIABIABIABIABIANCA SCHNELLENCA SCHNELLENCA SCHNELLENCA SCHNELLENCA SCHNELLE ist die Zu-
kunft des Schlagers. Sie fand
schon in frühester Kindheit ge-
fallen an Musik und sang
bereits als sechsjährige mit,
wenn ihre Lieblingssongs im
Radio liefen. Bis heute zieht
sich ihre Liebe zur Musik wie
ein roter Faden durch ihr le-
ben. Der Schritt auf die Bühne
war die logische Konsequenz
aufgrund ihrer Fähigkeiten und
unvergleichlicher Stimme. Bian-
ca tourte mit der Band „Sound
Variation“ durch Deutschland
und engagierte sich als Chor-
und schon bald auch als Solo-
sängerin. Zu ihren Erfolgen
zählt der 3. Platz bei der Cas-
tingshow „Choristocats“. Bian-
ca Schnelle ist eine versierte
Coversängerin mit einem um-
fangreichen Repertoire, das ne-
ben Schlagern auch noch Musi-
cal- und Poptitel abdeckt.

Viele Auszeichnungen wie z.B. die
„Goldene Stimmgabel“ oder der
„Goldenen Note“ ebneten einen
Traumstart in die Branche. TV-
Auftritte bei verschiedenen Sen-
dern und Shows begleiteten sei-
ne Karriere. Weggefährten wie
Costa Cordalis oder Wolfgang Pe-
try sahen ihn gerne an ihrer Seite,
wenn es darum ging eine Live-
Party zu rocken. Auch als Textau-
tor hat er sich einen Namen ge-
macht und erhielt im Rahmen seiner
Tätigkeit u.a. für Graham Bonney
mittlerweile mehrfach Gold.

2022 wurde sein neuester Song
„Mr. Perfekt“ veröffentlicht. Olaf
Henning hat in der Zwischenzeit
über 20 Alben veröffentlicht.
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Sommerbühne des JFK Stemwede
Christina Lux - Songwriting mit Groove und Seele

Christina Lux. Foto: PollertChristina Lux. Foto: PollertChristina Lux. Foto: PollertChristina Lux. Foto: PollertChristina Lux. Foto: Pollert

LandArt-Kulturwochen - Sonntag,LandArt-Kulturwochen - Sonntag,LandArt-Kulturwochen - Sonntag,LandArt-Kulturwochen - Sonntag,LandArt-Kulturwochen - Sonntag,
9.9.9.9.9. Juli, Juli, Juli, Juli, Juli, 15 Uhr -  15 Uhr -  15 Uhr -  15 Uhr -  15 Uhr - Am Life HouseAm Life HouseAm Life HouseAm Life HouseAm Life House,,,,,
Stemwede-WehdemStemwede-WehdemStemwede-WehdemStemwede-WehdemStemwede-Wehdem
Christina Lux ist eine Lichtgestalt
unter den vielen Singer-Songwri-
tern. Und das nicht nur wegen
ihres Namens. Klar und tiefge-
hend sind die Texte. Eindringlich
und warm ihre Stimme. Dazu run-
de, toll arrangierte Songs mit fei-
nen Melodien. Sie steht auf für
die Dinge, die sie bewegen und
packt sie in Musik und Poesie.
Am Sonntag, 9. Juli, um 15 Uhr,
spielt Christina Lux auf der Som-
merbühne des JFK Stemwede am
Life House in Stemwede-Weh-
dem. Bei schlechtem Wetter fin-
det das Konzert im Life House
statt. Das Konzert ist Teil der
LandArt-Kulturwochen, die vom
1. bis 16. Juli in Stemwede, Rah-
den und Espelkamp stattfinden.
Wer sie einmal live erlebt hat,

der vergisst sie nicht. Lux ist eine
wunderbare Gitarristin und Sän-
gerin, die ihre Musik mit beein-
druckender Präsenz bei jedem ih-
rer Konzerte so neu zelebriert,
als wäre sie gerade im Moment
entstanden. Sie erlaubt sich
Freiflüge, bezaubert mit ihrer
Spielfreude und ihrem Charisma
und rüttelt wach mit ihren kla-
ren Statements und Gedanken.
Christina Lux steht für großarti-
ge Musik, kluge philosophisch-
poetische Beobachtungen und
wache, klare Bilder in ihren Ly-
rics. Ihre warme, nahegehende
Stimme macht die durchlässig
arrangierten Songs zu Moment-
aufnahmen in einer Zeit, in der
Innehalten immer seltener wird.
Die Musik ist leuchtender Song-
writer Folk Pop, mit unerwarte-
ten Akkordwechseln und viel
Raum für Atmosphäre.

Die heute in Köln lebende Musi-
kerin arbeitete mit Edo Zanki,
Laith al Deen, Purple Schulz,
Fury In The Slaughterhouse, Jon
Lord (Deep Purple), Chris Jones
und Mick Karn, Stoppok u.v.a.
Sie tourte außerdem mit Paul
Young, Tuck & Patti, Long John
Baldry, Status Quo, Midge Ure,
Henrik Freischlader, Astrid North,
Regy Clasen u.v.a.

Karten sind an der Tageskasse er-
hältlich. Eintritt: 15 Euro / 13 Euro
(ermäßigt und Mitglieder)
Für Reservierungen und Informati-
onen steht der JFK Stemwede un-
ter 05773-991401 zur Verfügung.
Reservierungen sind auf der
Homepage unter
www.jfk-stemwede.de oder auch
per E-Mail unter
info@jfk-stemwede.de möglich.
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Kindergartenjahr trotz Wasserschaden erfolgreich beendet
AWO-Kita Niedermehnen

Ein Highlight für die Schulanfänger und ein Riesenspaß für alle:Ein Highlight für die Schulanfänger und ein Riesenspaß für alle:Ein Highlight für die Schulanfänger und ein Riesenspaß für alle:Ein Highlight für die Schulanfänger und ein Riesenspaß für alle:Ein Highlight für die Schulanfänger und ein Riesenspaß für alle:
Hier wird Lenne gerade „aus der Kita geworfen“Hier wird Lenne gerade „aus der Kita geworfen“Hier wird Lenne gerade „aus der Kita geworfen“Hier wird Lenne gerade „aus der Kita geworfen“Hier wird Lenne gerade „aus der Kita geworfen“

Im Freizeithallenbad Hüde hatten alle viel SpaßIm Freizeithallenbad Hüde hatten alle viel SpaßIm Freizeithallenbad Hüde hatten alle viel SpaßIm Freizeithallenbad Hüde hatten alle viel SpaßIm Freizeithallenbad Hüde hatten alle viel Spaß

Schwimmlehrerin Karen Gülker mit Jamin, Tom, Emilia, Lenne, Ben und Sophia (v.l.)Schwimmlehrerin Karen Gülker mit Jamin, Tom, Emilia, Lenne, Ben und Sophia (v.l.)Schwimmlehrerin Karen Gülker mit Jamin, Tom, Emilia, Lenne, Ben und Sophia (v.l.)Schwimmlehrerin Karen Gülker mit Jamin, Tom, Emilia, Lenne, Ben und Sophia (v.l.)Schwimmlehrerin Karen Gülker mit Jamin, Tom, Emilia, Lenne, Ben und Sophia (v.l.)

Mit dem „traditionellen Raus-
schmiss“ der Schulanfänger konn-
te das Kindergartenjahr trotz des
aktuellen Wasserschadens in der
Einrichtung erfolgreich beendet
werden. Alle Angebote und Unter-
nehmungen konnten bisher stö-
rungsfrei durchgeführt werden.
Es gab einige Highlights in die-
sem Jahr: Am 1. März feierten wir
mit den Kindern und Eltern unser
30-jähriges Bestehen der Einrich-
tung. Mit einer Planwagenfahrt,
vielen Luftballons, tollen enga-
gierten Eltern und Kindern wurde
dieser Tag gebührend gefeiert.
Viele weitere Aktionen wie zum
Beispiel der Großelternnachmit-
tag, Waldwochen, Schulanfänger-

angebote wie Übernachtung und
Besuche beim Zahnarzt sowie in
der Grundschule haben endlich
nach der langen Coronazeit wieder
stattgefunden. Seit letztem Jahr
können wir die Wassergewöhnung
für die Schulanfänger anbieten.
Es ist ein besonderes Angebot und
nun ein weiterer Schwerpunkt
unserer Arbeit und für uns ein wich-
tiges Anliegen. Das Angebot ist
für die Kinder kostenfrei, es fin-
det vormittags während der Öff-
nungszeit statt und wird über
Spendengelder finanziert. Eltern
brauchten nicht mit einbezogen
werden. Dank der Gemeinde
stand uns kostenfrei von Februar
bis Juni einmal in der Woche der

Gemeindebulli zur Verfügung, das
war richtig gut und wir sind sehr
dankbar dafür. Begleitet wurden
die Kinder von zwei Fachkräften
der Kita und der engagierten
Schwimmlehrerin Karen Gülker.
Langfristig und nachhaltig hatten
die Kinder so regelmäßig die Chan-
ce, sich ans Wasser zu gewöhnen
und sicherer zu werden. Dabei
konnte man gut beobachten, wie
wichtig es ist, regelmäßig schwim-
men zu gehen, denn alle Kinder
haben große Fortschritte gemacht.
Wir freuen uns schon auf den Start
Anfang 2024 mit den neuen Schul-
anfängern. „Unsere pädagogische
Arbeit leidet nicht unter der Situ-
ation mit dem Wasserschaden.

Es gibt keine Nachteile für Eltern
und Familien. Wir hören und lesen
es auch sehr ungern, wenn wir in
der Öffentlichkeit als „Schimmel-
kita“ bezeichnet werden. Wäre
das so der Fall, dann wären wir
sicher nicht mehr hier in der Ein-
richtung. Es kommt regelmäßig ein
Baubiologe, um die Luftwerte zu
messen. Bis jetzt sind die Werte
noch in Ordnung, und solange dass
der Fall ist, können wir hier beru-
higt unserer pädagogischen Arbeit
nachgehen. Außerdem hoffen und
vertrauen wir auf gute Entschei-
dungen von höheren Stellen, dass
es bald eine gute Lösung für die
AWO- Kita Niedermehnen gibt.“
Monika Hartmann
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Ergänzung für Kreativ-Angebot an der GS Levern
Noch kurz vor den Sommerferien
konnte der Förderverein der GS
Levern einen sehr großzügigen
Scheck der Sparkasse Minden-
Lübbecke in Empfang nehmen.
Das Spendengeld wurde für die

Anfertigung einer stabilen „Mehr-
zweckbank“ verwendet, die ei-
gens für den Zweck entworfen und
von der ortsansässigen Fa. Geise-
meyer angefertigt wurde. Schul-
leiterin Judith Schmidt bedankte

sich sehr herzlich bei Herrn Spil-
ker, der den Kindern symbolisch
den Scheck überreichte.
„Endlich können wir unsere Bau-
werke auch mal stehen lassen und
die Kisten unter der Bank ordent-

lich verstauen“, freuten sich die
Schülerinnen und Schüler zusam-
men mit Frau Kassen und Frau
Wagenfeld vom Förderverein und
Schulleiterin Judith Schmidt und
weihten „ihre Bank“ so gleich ein.

Zum Schützenfest
nach Wehdem
Schützenverein Arrenkamp

› elegantes Design und hochwertige Materialien
› ideale Beschattung für Balkone und kleine Terrassen
› Bedienung mit Motor und Funk
› optional mit dimmbaren LED-Stripes
› Made in Germany

Kassettenmarkise ERHARDT K

Markise für den kleinsten Raum

Wir als Fachpartner beraten Sie gerne:

Lemförder Fenster- und Rolladenvertrieb
G. REIMANN & SOHN GbR
Groß- und Einzelhandel
49448 LEMFÖRDE · Hageweder Str. 31
Telefon 05443-1961 · Fax 05443-2984
info@lemfoerder-rolladen.de · www.lemfoerder-rolladen.de

Am Wochenende vom 14. bis
15. Juli feiert der Schützenver-
ein Wehdem sein diesjähriges
Sommerschützenfest.

Am Freitag, 14. Juli, begleiten wir

unsere Majestäten, mit dem Fahr-
rad, zum Wehdemer Schützenfest.
Treffen ist um 20 Uhr, in Zivil, an
der Schützenhalle in Arrenkamp.
Um rege Beteiligung bei allen
Anlässen wird gebeten.
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Schützenfest in Wehdem

Der Hofstaat Wehdem 2022/23Der Hofstaat Wehdem 2022/23Der Hofstaat Wehdem 2022/23Der Hofstaat Wehdem 2022/23Der Hofstaat Wehdem 2022/23

Sorgt für Unterhaltung Felix HarrerSorgt für Unterhaltung Felix HarrerSorgt für Unterhaltung Felix HarrerSorgt für Unterhaltung Felix HarrerSorgt für Unterhaltung Felix Harrer

Am 14. und 15. Juli lädt derAm 14. und 15. Juli lädt derAm 14. und 15. Juli lädt derAm 14. und 15. Juli lädt derAm 14. und 15. Juli lädt der
SchützenveSchützenveSchützenveSchützenveSchützenvere in re in re in re in re in WWWWWehdem zumehdem zumehdem zumehdem zumehdem zum
diesjährigen Sommerdiesjährigen Sommerdiesjährigen Sommerdiesjährigen Sommerdiesjährigen Sommer-Schützen--Schützen--Schützen--Schützen--Schützen-
fest  an der Sportanlage infest  an der Sportanlage infest  an der Sportanlage infest  an der Sportanlage infest  an der Sportanlage in
Stemwede-Wehdem.Stemwede-Wehdem.Stemwede-Wehdem.Stemwede-Wehdem.Stemwede-Wehdem.
Seit Wochen schon weisen die Pla-
kate auf das Wehdemer Schüt-
zenfest von Freitag, 14. Juli, bis
Samstag, 15. Juli, hin. Und wer
genau hingesehen hat, hat schon
entdeckt, dass es in diesem Jahr
zwei unterschiedliche Plakate
gibt. Eines wurde extra für das
Jungschützen-Jubiläum am Sams-
tag, 15. Juli, erstellt, doch dazu
später mehr.
„Wir haben im letzten Jahr gese-
hen, dass die Menschen auch nach
der Corona-Pandemie die Lust am
Feiern nicht verloren haben. Aber
wir haben auch festgestellt, dass
man den Leuten etwas bieten
muss, um die Menschen zum
Festplatz zu locken“, sagt der
Vorsitzende Michael Jürgens.

Aus diesem Grund hat man sich in
Wehdem zum Schützenfest für ei-
nen Mix aus Altbewährtem und
einigen teils neuen Highlights ent-
schieden. So wird beispielsweise
neben den Spielmannszügen aus
Wehdem und Oppenwehe in die-
sem Jahr auch die Trachtenkapel-
le Rothaus das Schützenfest mu-
sikalisch aufwerten. Das Reper-
toire der Musiker, die extra aus
dem Südschwarzwald anreisen,
reicht von traditionellen Märschen
bis hin zu moderner Blas- und
Unterhaltungsmusik. Dazu wird
neben neuer Bühnentechnik an
beiden Abenden mit DJ Cut auch
ein neuer DJ für Abwechslung und
Stimmung sorgen.
Festgehalten wird dagegen natür-
lich am freitäglichen Königsschie-
ßen und dem anschließenden

Empfang der traditionellen Gast-
vereine aus Westrup, Oppendorf
und der Jungschützen aus Haldem,
die in diesem Jahr durch die Jung-
schützen aus Oppenwehe ergänzt
werden. Auch das große Kin-
derfest am Samstagnachmittag
wird es wieder geben - „vielleicht
sogar noch ein bisschen größer
als im letzten Jahr“, freut sich Jür-
gens darüber, für alle Altersgruppen

etwas im Programm zu haben. Ein
Highlight wird hierbei sicherlich
wieder der große Luftballonwett-
bewerb und das Kinderkönigsschie-
ßen für Mädchen und Jungen sein,
welches mit der Proklamation am
frühen Samstagabend seinen
Höhepunkt findet. Anschließend
wird es ab 20 Uhr dann noch einmal
richtig voll im Festzelt. „Das Jubi-
läum unseres Jungschützenvereins
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In Wehdem zu Gast - die Trachtenkapelle aus RothausIn Wehdem zu Gast - die Trachtenkapelle aus RothausIn Wehdem zu Gast - die Trachtenkapelle aus RothausIn Wehdem zu Gast - die Trachtenkapelle aus RothausIn Wehdem zu Gast - die Trachtenkapelle aus Rothaus

hätte eigentlich schon 2021 stattfin-
den sollen und musste dann wegen
der Corona-Pandemie verschoben
werden“, erklärt deren Vorsitzender
Simon Meyer. Nachdem das Schüt-
zenfest im letzten Jahr noch mit Vor-
sicht geplant werden musste, soll
die Party aber dieses Jahr nachge-

holt werden. Hierzu wurden nicht
nur viele befreundete Gastvereine
eingeladen, sondern mit Felix Harrer
ein zusätzlicher DJ-Act gebucht. Der
„Volks-DJ“ steht bei Icke Hüftgolds
Summerfield-Booking unter Vertrag
und vereint Volksmusik, Partyschla-
ger und schnelle Beats miteinander.

„Und all das bei freiem Eintritt!“,
ergänzt Simon Meyer.
„Wir freuen uns über jeden, der un-
ser Schützenfest besucht und Lust
zu feiern hat; egal ob Schütze oder
nicht“, zeigen sich die beiden Vorsit-
zenden abschließend einig und se-
hen einem ereignisreichen Wochen-
ende entgegen.
ProgrammfolgeProgrammfolgeProgrammfolgeProgrammfolgeProgrammfolge
Freitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. Juli
14 Uhr - Antreten zum Abmarsch
mit dem Spielmannszug und der
Trachtenkapelle Rothaus zum
Abholen der Majestäten am Ver-
einslokal „Stemweder Hof“
15 Uhr - Abmarsch von der Residenz
mit Spielmannszug und der Trach-
tenkapelle Rothaus zum Festumzug
durch das Dorf
15.30 Uhr - Gemeinsame Kaffee-
tafel im Festzelt
16.15 Uhr - Ehrungen
16.30 Uhr - Einlagen des Spielmanns-
zuges und der Trachtenkapelle Rot-
haus / Königsschießen der Jungs-
chützen und (Alt-)Schützen

19 Uhr - Proklamation der neuen
Majestäten
20 Uhr - Empfang der Gastvereine
Oppendorf und Westrup und der
Jungschützen aus Haldem und
Oppenwehe / Party mit „DJ Cut“
Samstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. Juli
10 Uhr Frühschoppen an der neuen
Residenz mit der Trachtenkapelle
Rothaus
13.30 Uhr - Antreten am Vereinslo-
kal „Stemweder Hof“ zum Abmarsch
mit den Spielmannszügen Wehdem,
Oppenwehe und der Trachtenkapel-
le Rothaus zum Abholen der neuen
Majestäten
15.15 Uhr - Abmarsch von der Re-
sidenz mit Spielmannszügen zum
Festumzug
15.45 Uhr Treffen der Kinder für
den bunten Festumzug auf dem
Parkplatz des K+K-Marktes
16.15 Uhr - Einlagen der Spiel-
mannszüge Wehdem, Oppen-
wehe und der Trachtenkapelle
Rothaus
Großer Kindernachmittag mit
Ausschießen des Kinderschützen-
königs für Mädchen und Jungen,
Luftballonwettbewerb und
Spielen für alle Kinder
19 Uhr - Siegerehrung des Pokals
der Alten Garde, der Schützendamen
und der Jungschützen / Proklamati-
on des Kinderschützenkönigs
20 Uhr - Empfang der Gastvereine
zum 60-jährigen Jubiläum der
Jungschützen / Party mit „DJ Cut“
und „DJ Felix Harrer“
Außerdem am Festplatz: Imbiss-
Stand / Eis- und Süßwarenstand
Und samstags: Spielstraße /
Kisten stapeln / Hüpfburg /
Luftballonwettbewerb
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Wehdemer Firma Röhe sponsert Shirts
anlässlich des Jungschützen-Jubiläums

Die Wehdemer Jungschützen feiern 60. Jahrestag

Die Jungschützen mit denDie Jungschützen mit denDie Jungschützen mit denDie Jungschützen mit denDie Jungschützen mit den
Sponsoren (r.)Sponsoren (r.)Sponsoren (r.)Sponsoren (r.)Sponsoren (r.)

Wehdem (hm). Die Jungschützen
im Wehdemer Schützenverein hat-
ten in 2021 ihren 60. Geburtstag.
Coronabedingt werden die Feier-
lichkeiten auf dieses Jahr verscho-
ben. Anlässlich dieses Jubiläums
hat der Verein neue Jungschüt-
zen-Poloshirts erhalten. Der Ver-
ein konnte die Firma Röhe Elek-
trotechnik aus Wehdem als Spon-
sor gewinnen. Die heimische Fir-
ma Röhe engagiert sich sehr im
Dorf und hat es sich deshalb auch
nicht nehmen lassen, die Jungs-
chützen dabei zu unterstützen.
Der Jungschützenverein Wehdem
hat sehr gefreut über diese
großartige Unterstützung und
sich herzlich bei der Firma Röhe
bedankt.

Die Aktiven der Wehdemer JungschützenDie Aktiven der Wehdemer JungschützenDie Aktiven der Wehdemer JungschützenDie Aktiven der Wehdemer JungschützenDie Aktiven der Wehdemer Jungschützen

Die Wehdemer Jungschützen sind
immer gut drauf, immer präsent. Im
vergangenem Schützenjahr waren sie
im Durchschnitt jeden 9. Tag

unterwegs. Eine stolze Leistung. Nun
werden sie sich beim Wehdemer
Schützenfest auf dem Sportplatz zu
ihrem 60. Jubiläum vorstellen.
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Landfrauen informieren und spielen Theater

Die Landfrauen informierten über den Westfälisch Lippischen LandfrauenverbandDie Landfrauen informierten über den Westfälisch Lippischen LandfrauenverbandDie Landfrauen informierten über den Westfälisch Lippischen LandfrauenverbandDie Landfrauen informierten über den Westfälisch Lippischen LandfrauenverbandDie Landfrauen informierten über den Westfälisch Lippischen Landfrauenverband

Im Rahmen des 50-Jährigen Jubi-
läums der Gemeinde Stemwede
ließen sich die Landfrauen der
Gemeinde ihr Mitwirken nicht
nehmen. „Das Wir im Blick“, so
das Motto für die Jubiläumsver-
anstaltung. Der Festakt, einge-
bunden in das Sommerfest des
Schloss Haldem, umfasste vier
Stunden. Die gesamte Zeit wurde
von den Landfrauen genutzt, Inte-
ressierten alles rund um den WLLV
(Westfälisch Lippischer LandFrau-
enverband e.V. mit 43.000 Mit-
gliedern) zu erläutern. Der WLLV
feierte vor kurzem sein 75. Jubilä-
um auf der Landesgartenschau in
Höxter unter dem Motto „Ge-
meinsam und bemerkenswert -
mit Mut für Morgen“. Dort nah-
men bereits mehr als 1700 Frau-
en aus ganz Westfalen-Lippe teil.
Der WLLV gliedert sich in 20 Kreis-
verbände auf. Diese wiederrum
unterteilen sich in 219 Ortsver-
bände. Die Ortsverbände teilen
sich in weitere Ortsgruppen auf.
Alleine diese Aussagen wurden,

von den an der Landfrauenarbeit
Interessierten, als Anlass genom-
men, um etwas tiefgründiger nach-
zufragen. Neugierige können im
Internet unter WLLV.de selbst re-
cherchieren, welche Ortsgruppen
dazu gehören. Tauchten Fragen
auf, oder galt es gar eine Mit-
gliedschaft oder Schnuppermit-
gliedschaft abzuschließen, stan-
den, unter anderen, Christina Lan-
ge und Marion Schmedt zur Ver-
fügung. Auf der Veranstaltung am
Schloss haben die Landfrauen jede

Menge Werbematerialen präsen-
tiert: Kugelschreiber, Schlüssel-
anhänger, Einkaufswagenlöser,
Trinkbecher und ein kleines Koch-
buch konnten für schmales Geld
erworben werden. Des Weiteren
wurden Aufkleber, kleine Ansteck-
nadeln und Postkarten mit Hin-
weisen auf Aktionen der Landfrau-
en verteilt. Es gab sogar einen
selbsterstellten Flyer, der auf des
Programm 2023/24 verwies. Ein-
fach mal reinschnuppern hieß die
Devise. Dass Thema Schnuppern

wurde durch ein kleines Präsent in
Form liebevoll verpackter wohlrie-
chender Seife aufgegriffen und
gerne angenommen. Mehr dazu
unter www.wllv.de/service/schnup-
pern. Das Theater in Form eines
Sketches wurde von vollbesetzten
Bänken mit viel Applaus honoriert.
Darüber soll an dieser Stelle noch
nicht mehr verraten werden, da
dieses noch zwei Mal, am 30. Juli
in Destel an der Mühle und am
16. September an der Mühle in
Oppenwehe, aufgeführt wird.

Leben in Wehdem informiert
Liebe Vereinsmitglieder,
den geplanten Dorfstammtisch am
10. Juli lassen wir ausfallen und
machen eine Sommerpause.
Der nächste Dorfstammtisch fin-
det am 11. September statt. Bis
dahin ist noch einiges los:
Am Sonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. Juli, findet an
der Mühle in Destel anlässlich des

50-jährigen Gemeindegeburtsta-
ges eine große Jubiläumsfeier
statt.

Bei der dortigen Spaß-Olympiade
haben wir für Wehdem einen
Stand gemeldet, an dem alle, die
unseren Panoramablick gut ken-
nen, einen Vorteil haben werden.

Wir freuen uns über viele Besucher.
Am Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 7. 7. 7. 7. 7.     AugustAugustAugustAugustAugust, das ist
der erste Schultag nach den Som-
merferien, haben wir wieder den
Eiswagen an die Stemweder-Berg-
Schule bestellt.

Anstatt 1,50 Euro wird die Ku-
gel Eis nur 1 Euro kosten, den

Differenzbetrag übernimmt unser
Verein.
Am Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust, findet
parallel zum STIK-Kunsthand-
werkermarkt unsere Familien-
rallye statt. Termin schon mal
eintragen.
Wir wünschen allen schöne
Sommerferien.
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Heimathaus Wehdem
informiert

Heimathaus WehdemHeimathaus WehdemHeimathaus WehdemHeimathaus WehdemHeimathaus Wehdem

Das Heimathaus öffnet am 9. Juli
zwischen 14.30 bis 18 Uhr. An die-
sem Tag präsentiert das Heimat-
haus die überarbeitete Remise,

in der landwirtschaftliche Geräte
und Werkzeuge ausgestellt sind.
Es werden kostenlose Führungen
durch die Ausstellung angeboten.

Klönnachmittaag
Alle Mitglieder mit Partner sind
eingeladen zum Klönnachmittag
bei Kaffee und Kuchen am Mitt-
woch, den 12. Juli, bei Riemann,
Bohmterheide

Beginn:15 Uhr.
Hierzu ist eine Anmeldung bei
Günter Ahlers Tele.: 05745/2191
erforderlich
Der Vorstand
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„Stemweder Berg on Tour“
Bläsergruppe Stemweder Berg nimmt am Bundeswettbewerb im Jagdhornblasen teil

Die erfolgreichen Jagdhornbläser Stemweder Berg haben am Bundeswettbewerb der Jagdhornbläser im Park des Jagdschlosses FasanerieDie erfolgreichen Jagdhornbläser Stemweder Berg haben am Bundeswettbewerb der Jagdhornbläser im Park des Jagdschlosses FasanerieDie erfolgreichen Jagdhornbläser Stemweder Berg haben am Bundeswettbewerb der Jagdhornbläser im Park des Jagdschlosses FasanerieDie erfolgreichen Jagdhornbläser Stemweder Berg haben am Bundeswettbewerb der Jagdhornbläser im Park des Jagdschlosses FasanerieDie erfolgreichen Jagdhornbläser Stemweder Berg haben am Bundeswettbewerb der Jagdhornbläser im Park des Jagdschlosses Fasanerie
Eichenzell bei Fulda teilgenommen.Eichenzell bei Fulda teilgenommen.Eichenzell bei Fulda teilgenommen.Eichenzell bei Fulda teilgenommen.Eichenzell bei Fulda teilgenommen.

Stemwede (hm). Der Bundeswett-
bewerb der Jagdhornbläser in den
Klassen A (Fürst Pless-Hörner) und
G (gemischte Gruppe Fürst Pless
und Parforcehörner) fand in die-
sem Jahr im Park des Jagdschlos-
ses Fasanerie Eichenzell bei Fulda
statt.
Die Jagdhornbläsergruppe Stem-

weder Berg, unter der Leitung von
Clemens Kessmann, ist mit
insgesamt 28 Bläsern in der Grup-
pe G angetreten und hat das Ziel,
nicht Letzter zu werden, mehr als
erreicht. Mit 884 Punkten bishe-
riger persönlicher Bestleistung
kann man mehr als zufrieden sein.
Die zahlreichen Übungsabende

mit der Unterstützung von Musik-
lehrer Heiko Maschmann haben
sich bezahlt gemacht. Aber wer
die Jagdhornbläsergruppe kennt,
der weiß, dass es ohne eine gehö-
rige Portion Spaß nicht geht. So
wurde ein Wochenende in Fulda
für die Teilnahme am Bundeswett-
bewerb geplant.
Schon am Freitag ging es mor-
gens mit dem Bus los in die wun-
derschöne Barockstadt.
Nach der Ankunft im Hotel mitten
in der Altstadt, machten sich die
Musiker auf, um die nahegelegene
Schlitzer Destillierie zu besichtigen,
und selbstverständlich auch die ein
oder andere Spezialität zu verkos-
ten. Der Abend wurde gesellig in
den Kneipen der Altstadt beendet.
Am Sonnabend bestand die Mög-
lichkeit, sich das Jagdschloss anzu-
schauen oder dem am Schloss statt-
findenden Landesbläserwettstreit
von Hessen zu lauschen. Nach

dem gemeinsamen Abendessen
wurde die Gruppe von einer
Nachtwächtertour mit zahlrei-
chen Anekdoten und Geschichten
ins Bett begleitet. Schließlich
war Nachtruhe verordnet, be-
vor es am Sonntag nach einem
guten Frühstück los ging zum
Bundeswettbewerb.
Unterstützt vom Fanclub der sich
das Wochenende und die Teilnah-
me nicht entgehen lassen wollte,
gab die Bläsergruppe Stemweder
Berg ihre ausgewählte Signal-
gruppe zum Besten. Als Kurstück
spielten sie die eigens kompo-
nierte „Stemweder-Berg-Fanfa-
re“. Zum Abschluss des Bundes-
bläserwettbewerbs gab es wieder
ein gemeinsames Abschlussbla-
sen und die Siegerehrung, be-
vor die Heimreise mit vielen neu-
en Eindrücken und vor allem ei-
nem guten Ergebnis in der Tasche,
angetreten wurde.
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Nochmal durchstarten mit 50 plus
Erfahrene Bewerber sollten bei der Jobsuche ihre speziellen Stärken ausspielen

Immer mehr Unternehmen setzen bewusst auf Bewerber mit ErfahrungImmer mehr Unternehmen setzen bewusst auf Bewerber mit ErfahrungImmer mehr Unternehmen setzen bewusst auf Bewerber mit ErfahrungImmer mehr Unternehmen setzen bewusst auf Bewerber mit ErfahrungImmer mehr Unternehmen setzen bewusst auf Bewerber mit Erfahrung
und bilden generationsübergreifende Teams.und bilden generationsübergreifende Teams.und bilden generationsübergreifende Teams.und bilden generationsübergreifende Teams.und bilden generationsübergreifende Teams.
Foto: djd/adeccogroup.de/Getty Images/Westend61Foto: djd/adeccogroup.de/Getty Images/Westend61Foto: djd/adeccogroup.de/Getty Images/Westend61Foto: djd/adeccogroup.de/Getty Images/Westend61Foto: djd/adeccogroup.de/Getty Images/Westend61

Persönliche Veränderungswün-
sche, ein drohender Stellenabbau
beim jetzigen Arbeitgeber oder

einfach die Lust darauf, einmal
eine neue Branche kennenzuler-
nen: Verschiedene Gründe kön-
nen den Ausschlag dafür geben,
in den späteren Jahren der Karri-
ere noch einmal auf Jobsuche zu
gehen. Eine Bewerbung mit über
50 ist jedoch stets eine Heraus-
forderung, noch dazu in der aktu-
ellen wirtschaftlichen Lage. Umso
wichtiger ist es für Stellensuchen-
de, ihre Erfahrungen angemessen
zu präsentieren und zugleich Lern-
bereitschaft sowie Flexibilität zu
zeigen.
Erfahrung wird in UnternehmenErfahrung wird in UnternehmenErfahrung wird in UnternehmenErfahrung wird in UnternehmenErfahrung wird in Unternehmen
geschätztgeschätztgeschätztgeschätztgeschätzt
Haben ältere Bewerber grund-
sätzlich schlechtere Karten? Die-
ses Vorurteil gilt schon lange nicht
mehr: „Viele Unternehmen schät-
zen die langjährige Expertise der
Arbeitnehmer aus der Generation
50 plus und setzen bewusst auf
altersgemischte Teams“, sagt An-
drea Wolters, Marketingvorstand
der Adecco Group in Deutschland.
„Jeder Bewerber sollte sein Fach-
wissen selbstbewusst in den Vor-
dergrund stellen, ohne aber da-
mit zu prahlen.“ Wichtig sei es
zudem, sich offen zu zeigen für
lebenslanges Lernen. Dies kann
sich etwa in der Bewerbung mit
dem Nachweis von Fort- und Wei-
terbildungen widerspiegeln.
Zudem sollten Bewerber nachvoll-
ziehbare Gründe für den Jobwech-
sel benennen. Auf Kritik an Ar-
beitskollegen oder ehemaligen
Vorgesetzten sollte man dabei
tunlichst verzichten, sondern
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stattdessen deutlich machen, dass
man sich neue Kenntnisse aneig-
nen möchte oder sich mehr Ver-
antwortung und Entwicklungs-
möglichkeiten wünscht. „Diese
Gründe zeigen, dass der Bewer-
ber bereit ist, an sich zu arbei-
ten“, so Andrea Wolters. Eine gute
Idee sei es auch, aktiv auf Unter-
nehmen zuzugehen und Initiativ-
bewerbungen zu versenden. Viele
Firmen würden über Mentoring-
Programme oder ähnliche Projek-
te verfügen, über die ältere Mit-
arbeiter ins Unternehmen einge-
gliedert werden.
Zeitarbeit als SprungbrettZeitarbeit als SprungbrettZeitarbeit als SprungbrettZeitarbeit als SprungbrettZeitarbeit als Sprungbrett
Eine Option, die bei der Jobsuche
mit 50 plus häufig noch unter-
schätzt wird, ist die Zeitarbeit.
Dabei kann sie ein gutes Sprung-
brett ins Unternehmen sein. Die
vermittelten Tätigkeiten sind
anspruchsvoll und werden in
der Regel nach Tarif bezahlt.
Die Zahl älterer Arbeitnehmer, die
beispielsweise die Adecco Group
vermitteln konnte, hat sich in den
letzten Jahren verdreifacht. Rund
60 Prozent von ihnen erhalten ei-
nen Anschlussvertrag und kom-
men damit wieder langfristig in
ein Beschäftigungsverhältnis.
Insbesondere in Gesundheitsbe-
rufen, im Handwerk und in der

Sozialarbeit sind durch den
demografischen Wandel und den
akuten Fachkräftemangel Eng-
pässe zu erwarten. Für die Gene-
ration 50 plus liegt darin die
Chance, der Karriere durch ei-
nen Jobwechsel neuen Schwung
zu verleihen. (djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

Samstag, 15. Juli 2023Samstag, 15. Juli 2023Samstag, 15. Juli 2023Samstag, 15. Juli 2023Samstag, 15. Juli 2023

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
ImmobilienImmobilienImmobilienImmobilienImmobilien

GrundstückeGrundstückeGrundstückeGrundstückeGrundstücke
Baugrundstück Espelkamp 2373Baugrundstück Espelkamp 2373Baugrundstück Espelkamp 2373Baugrundstück Espelkamp 2373Baugrundstück Espelkamp 2373
qm o. 1179 + 1194qmqm o. 1179 + 1194qmqm o. 1179 + 1194qmqm o. 1179 + 1194qmqm o. 1179 + 1194qm

Ein großes Baugrundstück mittig mit
Teich. Teilbar auf 2 Grundstücke, Sack-
gasse - Spielstrasse. Erschlossen liegt
im Bebauungsplan Alt-Espelkamp.
Preis 110,- je qm.
E-Mail: p.kametzki@gmx.de

VVVVVerkäufeerkäufeerkäufeerkäufeerkäufe
Haushaltsauflösung/ FlohmarktHaushaltsauflösung/ FlohmarktHaushaltsauflösung/ FlohmarktHaushaltsauflösung/ FlohmarktHaushaltsauflösung/ Flohmarkt

Wegen Umzug Haushaltsauflösung mit
Strassenflohmarkt am 09.07.23 ab 10
Uhr. Möbel, Bekleidung, Geschirr,
Hausrat, Deko, Bücher, Werkzeug,
Elektronik uvm. zu verkaufen in
Lemförde Marl, Hoher Rain 6.

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden
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